
^'"'89. Samstag den i^. August 1333.

Vubernial - Verlautbarungen.
Z. 1029. (Z) N r . 16087.

C u r r c n d e
des k. k. illyriscben Guberniums zu ^aibach.
— Dle Zolllrgstattc in Außec wird aufgeho-
ben. — Da sich die Beibehaltung der in Aul̂ ce
beuchenden Zolllegstätte, nach dem geänderten
Verhältnisse des Handelsverkehrs, nicht mehr
als nothwendig darstellt, so wird diese Lcgliat-
:e zu Folge allerhöchster Genehmigung aufge-
hoben, und vom 1. September d. I . an außer
Wirksamkeit gescyt. — Dlcses wlrd in Folge
herabgelangten hohen Hofkammer-Dccrcts vom
Z. I u l l ,8Z2, Zahl 254Z5, zu Jedermanns
Wissenschaft hlcmu kund gemacht. — Lalbc,ch
am 26. Iu l l 1Ü02.
Joseph Eannllo Freyherr v. Schmidburg,

C a r l T r a f zu W e l s p e r g R a i t e n a u
und P r l m ö v , k. k. H . f l a t h .

F r i e d r . c h Ri t ter u. K r e l z b e r g ,
k. k. Guberma l -Bec re ta r , als Referent.

2' '023. (Z) N^I^^II
C o n c u r s - A u s s c h a l t u n g .

I n Folge hohen Siudlen-Hofcomlmssions-
Dec^tts vo.^19. v. M . , Z ,h l 3 o - 6 , wnd
zur Wlcderbesehung des am ^albacher Lycäum
erledigten Lehramtes der randwirthsckaftslchre
und d^r Natuvgcschlchle, womit cin ^ebalt von
600 ft. C. M . , mtt dem Vonückunggrechtc in
d,e hchercn Gehaltsstufen von 800 fi und
1000 ft, C. M . verbunden ,st, der Concurs
" « ' ' - ^ ^ b e r l . I zu ^nbach, W ^ n und
Prag abgehalten werden. - C'ö haben sich
sonach dle b̂ ezugllchen Concur,enten am !o
October . ^ bei dem betreffenden Director
der phllolophlschen Studien zu mcldcn, und
demselben dle d . M u ^ n ^omvetcnzgcsuchc:u
überreichen. - Dlese Gesuche sind mil dcn
Bewtlfcn übcr das Al ier , S t a n d , Religion,
«ber die zurückgelegten Stuben und sonstl-
sen Kenntnisse der Bitiwerber zu belegen.

Laibach am /». August i8Z2.
I o h . Nep . Fccrhcrr u. S v ! eq ? l fe l d ,

k. k. GudernlallEccrttär, N t fe tm l .

Nreisanttliche ^erlautbarnnZcn.
Z. 10^2. (Z) , N r . 90Z3.

K u n d m a ch u n g.
I n Folge hoher Gubcrmal - Verordnung

vom 20, I u l l d. I . , N r . l55Ho, wird wegen
Uebernahme der noch in diesem Jahre vorzu-
nehmenden Eonftrvalionsalbcitcn im hlerorti-
gen Inqulsiiionshause, am 17. d. M . um 9
Uhr Vormittags bel d,escm Krcisamte cine
Minuend-^icttat ion abgehalten werden. —
Du'se Baulicbketten erfordern Maurer- und
Zimmermc>nns(Nbnt sammt Mate r ia l , dann
Tischler-, Schlosser-, Schund-, Hafner-,
Glaser-, Klempner-, Anstreiche,'-, Tapezierer?,
Bmvcr- , Bürstenbinder- und Drahtnetzarbeit.
— Alle Jene, welche diese Arbelten im Ein-
zelnen oder ,m Ganzm zu übernehmen W l l -
lcns sind, werden zu diesei- Versteigerung mit
dem Bemerken emgrladen, daß die Baudcvise
bei diesem Krclsamte taglich in den gewöhnli-
chen Amtsstunden eingesehen werdc:'. könne.
— K. K. Kreisamt Laidach am 6. August 16)2.

Stavt - ulw lanÄrechtliche Verlautbarungen.

3« i a 5 l . (1) ^ Nr . 5521.

Von dem k. k. S tad t : und kandrechte ,n
Krain wird bekannt gemacht: Es scv über An--
suchen des Lorenz Suet iy , als Miwormimdes
der mii^derjahrlgcn Franz Zoll-cr'schen Kmocr,
als erklärten C'ldcn zur Erfol-schling l)cr Schul-
denlast n̂ ich dem am 11. Juni d. I . mit Rücf-
lassung elneb schriftlichen Testamentes, liclo.
l3 . Jänner, ot l»,bj. 26. I u m ^6Z2, ver-
storbenen Franz Zörrer, die Tagsayung auf
den i 0 . September l8Z2, Vormlttags um 9
Uhr, vor diesem k. k. S tad t , und 5andrecl)te
bestimmet worden, bei welcher alle Jene, wel-
che an diesen Verlaß aus was immec für ci«
r.em Ncchcsgrul'.oe Ansprüche zu stcllcn vcrmet«
m n , jolche so gewiß anmelden und rechtsgcl-
tend da-thun soilen, widngens sie die Folgen
des §. «l/z b. G. B. sich ftldst zuzuschreiben
haben we>ocn.

Lü'bach am 7. August 18Z2. - ^
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Z. ioä^ . (2) N r . 5ä5ä.

Von dem k. k. Stadt- und Land rechte in
Krain wlrd bekannt gemacht: Es sey über An-
sacken des Anwn RijavU) aus Nozhe, Beooll«
machtigten seines Eheweibes Agnes, gebornen
Obrekar, als erklärte,, Erben zur Erforschung
der Schuldenlast mich dem am ^ . Juni 18)2
zu Laibach verstorbenen Tyomas Obrefar,
Kürschnermeistors, die Tag'^!)ung auf den 2^.
September t332 , V.n-mntags um 9 Uhr,
vor diese-n k. k. Staot- und ^andrcchte be-
stlmmct worden, bei welcher alle Jene, wel he
an diesen Verlaß aus was immcc für einein
Ncchtsgrunde Anspmch? zu stellen verminen,
solche so gewiß anmelden und rechtsgeltend dar-
"thun sollen, widrigens sie tue Folgei^ Des tz.
L l 4 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

Laibach am 3. August 1LI2.

Z. ,o30. (3) N r . 52,5.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey üdcr An-
suchen des Heinrich Adam Hohn, als crklar-
ten Erben zur Erforschung der Scbuloci^ast
nach der am 6. Ma i lÜ32 mtt RücNassung
eines Heirathbvertrages, <^^"- 22, Februar
, 8 l Z , verstorbenen ^ t t u m , Aloysia Hohn,
die Tagsatzung auf den 10. September i332,
Vormittags um 9 Uhr, vor dlcsem k. k. Scadt-
nnd Lanorechte bcsilwmet wurden, bei welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für emem Nechtsgrunde Ansprüche zu
siclltn vcrmemen, solche so gcwlß anmelden
und rcchtsgclcend darihun sollen, widrigen.s
sie die Folgen des §. 3 l ^ b. G. B. sich selbst
zuzuschreiben habm werden.

Lalbach am I i . I u l l ^332.

Z. io32. (3) Nv. 53o8.

Von dem k. k. S tad t - und ?andrechle in
Kram wn'd bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Ioscph Sparovch,. als erklancn
Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach
der am 2k). Februar d. I . mn Rücklassung ei-
nes Vertrages, 6äo. 22. I ä n m r d. I . , ver-
storbenen Gamnn/ Carolina Dparouitz, ge-
bornen I a u t , die Tagsatzung auf dcn ,c»<
September 18^2, Vormittags um 9 Uhr ,
vor diesem k. k. Stadt- ui.d ^i'.drechte bcstüN'
met-worden, bei welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was immee für einem Nechts-
grunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
fo gew<ß anmelden und rtchrsgeltend datthun

sollen, wldrigcns sie die Folgen ' des tz. 8i>i
b. O. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Lalbach am. Z i . I u l l iZZ^.

Z. i o 3 i . (3) - N r . 5Z92.

E d l c t.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in

Krain wird yiemit bekanin gemacht, daß über
Ansuchen oer Michael Anton Tschernoth'schen
Erben dle offenlliche Versteigerung des dein
Verstorbenen, Antun Michael Tschevnoth ge»
yörig gew.'scnen, tn der ^>cadt ^aibach nächst
der Schmierbrücke, ^«^ Consc. N r . 169 gele-
genen Patioenkhai^scs, am »7. September l632
um 10 Uhr Vormittags vor diesem Gerichte
wlro vorgenommen werden, ^ i c ^icitations^
Bedmgmffe können ill der dießgcr,chtllchen Ne«
gistracur eingesehen, und auch Abschriften das
von behoben werden.

Laibach den 3 i . Ju l i ,832.

Z. ia33, (5) N r . 6298.
, Von dem k. k. Stadt- und Landlcchte in

Krain wird hiemit bekannt gemacht, daß durch
den am 2». Ju l i ,L3'2 erfolgten Tod des Oi-.
Michael Slevnoll?, eine systemisirte Adovcaten-
Stelle erlediget worden ist. Es haben daher Je-
ne, n>elch? diese Advocatenstclle zu erhalteil wün-
schen, ihre gehong belegten Gesuche binnen 6
Wochen vom Tage der ersten Einschaltung die-
ser Kundmachung in die Zeitungsblauer, bei
diesem Gerichte einzureichen.

Lalbach den 3 i . Ju l i ,332.

Z. io3/,. (3) Nr . 5298.
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in

Krain w-^d bekannt gemacht, daß der,Hof- und
Gerichtöadvocat Dr. Michael Stermolle a m 2 l .
Ju l i l«22 gestorben ist. Erhaben daher jene
Pannen, welche demsclbe>: Schriften, Urkun-
den, Geld oder andere Effecten anvertraut ha-
ben, sick wegen Ueberkommung derselben an den
Vt-. Andreas Naurech^ als Gcwaltstragcr des
dicßfalliqcn Universalerben, zu wenden»

lalbach den I i . Ju l i i632.

vermischte Verlautbarungen.

E d i c t .
Von dem Bezisssgeriäne der GraffchaftAuer«

sverq wird fund aemacdl: Gs fti aus Anlande« de5
Mchacl Aoamitsä,, als qerichUich aufgestellten
Verwalters oec Mathias ölänische« Concursm^sse
zu Komo^le, in die sterichtliche Feildietung des zu
dieftc Gärmasse gehsk'gen Vermögens, als; ber



? i5
W Komv'Ne bestnd!',chen> der Herrschaft Zodels. h
bera" dienftoalen. auf 2o3 !"l. 4c, tr, gcr,cbn,ch a?» s,
schabten »̂ 5 ^'aufccchigouoe s^mml Wodn» uno

genchl'lck auf »c> ft. chl? sr. gefch^hten, znr h^us. '̂
Einrichtung unl? Wirthschaft »einere qedori^en e
^ahcnNic, gewN^gt, und o>zzu nacd §, 5c)a. (H. Ö. . c
zwe» Zelldietun^ölags^hunqen ^n I^oco o^i N?>ü!i« c
tät zu Kompasse jedesmal uin 9 Uoi iio,mict^aK, f
alö: auf den »». .Heplcmvel und »6. O^ooer b. I . ,
N1N dem Belsohe bettlmml »rollen, rüß, rrenn
dicse Rcatttät und Fahl-nsse «redcr ^e, der eitten (
5ioch zwenen Ie lMewng um ccn sct.'ühunc;sn^cih ^
oder darürer an Mann qedra^l weiden lonnccn, ,
dieselben erst del emel crNlen, «^ch verfaßt r Cl.'ssi- ,
ficatwn und auKgelragenen Vorrechte oe- C.'ncu-.s.
gläubiger angeorünel n-ecdenden Feilrlewng auch
uncer der Schalung hmt^ngeq?den w«ccen wücoen.

Os werten demnach 0,e KouNust'gen zu dusen
Feildietungen mN dem Üeoeuien eingtladen, daß
das Schähungsprococol! un!? t«e LlcUclNünsoeding.
nisse zu Jedermanns OinNcdr in den .ffanzlelsiun»
den bei tiefem Bczisssqerichle berelt stehen.

Bezirtsgeiicht Auerspcrg den 28. Juni i632.

Z. io5^ . ( l ) 3tr. 2197.
E d i c t .

Von dem Bezirks.-Gerichte des Herzog«
^thums Gotischee wlrd hlkm»r allgemem bckaris-.t
gemacht: Es seve auf Ansuchen dcs Ioüph
Mlchitsch uon Händlern, wloer Geo,q Gcknn-
der von ebendl, m dle executive Fcllbi^iun^
der, 8^1) Rect. N r . i65g dienstbarrn Rkali-
tat zu Händlern, Haus- ?)tr. 5, wegen schul-
digen 5c>o fi. gewill»get, und dle Hagfg^ungen
zur Vornahme derselben auf den Za. August,
I . «Veucember und Za. October d. I . , jeoeZ»
mal Vormittags um 9 Uy r , in Locic» der
Realltät mit demB^lsatze angeordnet wurden,
daß, wenn. dl?se Neal^är weher bel der ersten
noch zweiten Tagscitzung um oder ü>rr den
Schayungswerty an Mann gebracht werden
könnte, solche be, der dritten auch unter der
Schäyung hmtanzegeben werden wücde.

Die kttttanonßbtdlngmsse und das Bchazs
zungsprotocol! sind ;u den gewöhnlichen Amtg<
Hunden in der hlcsigen Glrichcekanzlei em-
zusehcn.

Bezilks< Gl icht Gsttschee am 2. August
,332.

Z. !o5ä. «,(!)
B e k a n n t m a c h u n g .

Nachdem GefertigterlmEpätherhste ißZa
dem damals in W,en etabllrt gewesenen Buch-
drucker und Sücherunleaer M . Eh. A d o l p h ,
das Werk: „ H 0 mo g r ap h i e" von Lady
S o p h , ? S c o t t , n u r in C o m m i s s i o n
2«b, gegenwättls aber durch dessen Uhwes««-

heu und andere bekannte Gründe jede Gei
schafisuerblnoung mu demselben aufzuheben
beml'lßl̂ c lst z s» werden alle ,ene ?. I ' . Her-
ren bi.hhandllr »m ) n - und Äuhlanve, die
eiwa mn obdenanntem Buchdrucker und BÜ-
cheroe, leger itt Bezu., aus' gsdadtes Werk lN
Rechnung stehen, höflichst ersuDl. sich m dle-
ser Angele genhell künftig cllr<3ol6 an den Nn«
ter^eichntien, als ^l^enchumer deßselden,
(Bür.iersplial, dcm Kacnlnectyortfteater qe«
gcnüber, cr>̂ len Klock) wen5e^, und die Prä«
numerallvns- oder Verk»ufftS-Gilher gefälligst
elnsenden zu wollen.

Wlen im August ,332.
B r u n n e r , Wirthschaftsrath.

Z. io52. ( i )
A n z e i g e .

I n dem Hause Nr. 226^ in der Juden-
Easse, ist eine Wohnung von mehreren Zun-
mern, samml Küche und Holzlcge, für kom«
mende Mickaclizeit zu vermicchen.

Das Nähere erfahrt man im ersten Stocke
daselbst.

Z. io55. (1)
N a ch r i ch t.

Die bisher in der Spital-Gasse hestane
dene k. k. Lotto - Cl^lleclur befindet sich nun-
mehr im nämlichen Gebäude rückwärts auf
dem Mehlplatze, und ist mit einem inn- und
auswärtigen Eingänge bequem versehen. Z u
geneigtem Zuspruche sowohl für die Tricstcr,
als Grätzcr Ziehungen emvfiehit sich crgebcnst

J o s e p h A n t o n T r i b u z z i ,
k. k. ^otto-ElNnehmcr.

Z. 1049. (2)

A n z e i g e
f ü r

die Merren Ampfär^te.
I n der Lithographie N o s a l i a O g e v

e^ ciomp., Spital-Gasse, N r . 2 6 7 , sind
l i t h o g r a p h i r t c I m pfu n gs z eug n isse,
mit einem smnboltscbm Bilde geziert, zu haben,

l Das Stück auf Velmpaplcr kostet M kr.,
auf feinem Postpapicr «̂  kr.

A n z e i g e .
» I n dem Hause Nr . 6 , auf dem Platze,
: im Hrittcn Stocke, ist cmf kommende Michaelt-
, zeit ein schönes ausgemahltes Znnmer mit se-
> paratem Ausgange, zu vergeben,
l Das Nähere erfahrt man in der Linger
, Gasse, Nv. 275, im zweiten Stocke.
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Z. ioä8. (2)

V e r k a u f einer M a h l m ü h l e .

Am 10. künftigen Monates September,

Vormttiags um 9 Uhr, wird im Ort? Kropp,

die dnselbst an clnem bestandigen Waffer be-

findliche, der lübl. Herrschaft Radmannsdorf

dienstbare l<nldemlalfreye Mühle, »ud l?onsc.

N r . <^^, aus vier M a h l ' und einem Stampf-

laufer bestehend, minelst öffentlicher Verstei-

gerung aus freyer Hanü an den Meistbieten-

den verkauft; wobei an dem Kaufsclnllmqe nur

em geringer Betrag e^legr, die mehrere Sum-

me aber in Jahresraten bcnchnget werden kann.

Wozu die Kauflustigen hlemtt eingeladen

werden.

Z. 1039. W

K u n d m a c h u n g .

An dcr Herrschaft Zobelsberg, Neustadt«

ler Krcises, wlrd der Posten eines Verwal-

ters mtt 1,. N»ueml)er i832 erlediget. Die

Emolumenle desselben sind: freie Kost, Woh-

nung und Wä,che, in herrschaftlichen Reisen

eme angemessene D i ä t , und 200 ft. Gehalt.

Ledige, zur Grundbucbsfühvung geeigne-

te, in dcr Oeconomie erfahrene und'muralle

sche Concurren.len können lhre Gesuche an die

Inhabung, oder in i.'aibach in der Herrngasse,

N r . 208, im ersten Stocke abgeben.

I n der Buchhandlung des Jg. Nl. Mdlen v. NleinmaMr in Nai^
bach« neuer M a r k t , ^ 7 2s«. ist m C'onv M ü m Meisen

)u liaben:
Ebersberg, alphabetisch geordnetes Beleb-

rungs» Ul,o l ln l t ldakun jMuch oer Naturgeschichte.
Inbegr i f f des Mert«vütdtA!ie„ au« dem Tb,er Pft <n»
zen- und Mineralreiche, mir steiler Rücksicht auf
Wissenschaft, Kunst, Nutzen u»0 Anwendung im st«,
meinen Leben. Für di« erwachsene Jugend; aus t>e»
währten Quet^n gesammelt und heraiibgsgtben. gr.
6. W i e n , ,332 . tnosch. 5si ,2 et'.

— — das Concept des Lebensklugen.
Eine Anleitung durch Beispiele und Mu6esbr,ef« zur
Veiiaffung schriftlicher Aufsatze, besonders aUer Gat«
tilngen P l i es« , Berichlschreiben, ?lnjelgen und
Nachrichten. Gratulanonebr l t fe, D a n f - , B^i l i idsr
und Tcostschreiben; El»ipfehlul'g4' E'nschüldiausigs«
und Mahnbrief« >l. dg l . ; 5a>in oesschlebener Elnga»
blt», öffentlicher Gesuche. VorNagl und lloiNlacce;
SchuldV^rsthreibui'gen und Ce>1icil>en; ?tnw,isunge!l
und Qu i t tungen; Testament,, Cobiclsi», Volimach«
ten. Zeugüisse:c. lc. 6. W>e'n. i h 2 ^ bosch , f l .

E h r m a n n , M . S . , Lehrduck der Phar -
macie nach dem gegeuwariigtn Zunaxd« ihzer Grund»
Wissenschaften. uno mtt besonderer Belück,<chiigulig
dee ö»?.'rreichtsH«« Phaimacoooe; eber, sa m̂> o<«
bezüglichen S^Nltäl«ges?tzr b,arbeite! und berausge«
geben. 2le ganz umgearoeitete uno «rweiterle Auf»
läge. Vier Bande. 6 W i e n , »K32, »c> st.

E r d e l p i , M - v . , B e i t r ä g e zur B e u r t h e i -
lung der älißern Umrisse oder 5eg »ogeüHNlnen ^ r .
terieurs beim Pferde, nel'st Berüctsschngung der
Raceu desselben und einiger andern nutzeren Hanj»
säugthiere; in v^r ?lbch«ilungen. gr. 4 . Wien, »952.
brosch. 3 fi.

Frankenheim, M . L., povulare Astrono-
mie ohne Hülfe der Machemalck in zwanzig. Vo'^'«
luligen erläutert. M i t Kupfern u»d K^i-len. Zweite
»erbesserce Austage. A Braunschweig, »829. b̂ osch°
3 fi. 4a tr.

Frankl, L. A . , das Habsburglied, gr. 6.
Wi»n, ,852. brach. 2 fi.

Franz, G . , wie unseres Volkes fromme
Ur«ude beim Rückblick auf di« vieszigjahrlge Rigie»

rung seines Kaisers ssch würdig ausspricht? Predsge
über M i r i h . X X I I . 2 i . ; am 2. Mä,z ,632 i „
dem Bechhausc « evangelischen Gemeiüde A. C.
in Wl , l , gehalten 6. Wlen. ,6Z2. ged. »o kr.

Frohrelch, K . , die Kunst gut und schnell
»" " "oauen, wenn man auch mel qeaessen dat^
M i t besonKerer Hinsi4c auf die Wnkungen der
Speisen und Getränke auf oen Maqen und die
BelbauunqSwelkzeuge, um zu t l lennen, Was
dem Magen schädlich oder lienllch A ^z. Nori?.
hauftn, ,83». blofck. 3a 5r.

Froriep, B . F. v. , theoretisch^practisches
Handbuch dtr Gshurwhülfe, ^um Gebrauche bei
arademi'chen Voilesungen und für angehende G e .
burlShelfer. gte vermehrte ^znb »erbesselte Ausgabe.
M i t eniem Kupfer, gr. 6. W . e n , , L ä 2 . blvsch.
i st. l 5 tr.

Füger, I . , das adelige Richteramt, oder
das gerichlllche 'VesfatN", außer Hlreltsache«, in den
deuc'tyen ^ i a ^ t e n ller österreichischen Moi^ lch ie , Hie
zu Folge des Wunsches des Herrn Ve,fosses von
Dr. V . A. Wagner be^rbeiieie und vermahne Auf«
läge. Drei Bänbe. gr. 6. Wien, i6.)o. 5 fl. 3« kr.

— — das gerichtliche Verfahren in
Streitsachen nach der östreichischen allgemeinen Gc»
nchcj, und Co»cursord»ung vom ». M^i 178z.
Drer Bänoe. gr. 6. Wien, , 5 H ^ fi.

Gesellschaft, die, der Musikfreunde deS
österreichiscyel» Külsölstaales. 6 . W,«n, »6H». drosch..
,2, kr. ^

Guncsck, A . , Empfindungen bei dem
Nückbltck a«f hie vi«rz,ftjahr»ge Regierung des Kai«
sn's. Cine Predigt über Psalm 2o - gehallen bei
der Fi ier 0?s vollendeten vierzigsten Jahres der R « .
gierung S r . 31?<ijeslät des Kalfers von Oesterreich,
am ^. Mar^ »622 iif dem Belhhause der «vang,Ii»
schen Gimeinbe A. C. in Wien . ü . W i t « , »622.
fteh i o t r .

H a k , Dr. C. F . , Cholerodea. Zeitgemäl-
de, gr. 9. Wien, »652. blosch. » fi. 2o kr.


